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Publikationen

50 Jahre/ans/anni/onns/years
auf dem Weg in die Zukunft

Hrsg. von Beat Sitter-Liver und Carl
Pfaff in Zusammenarbeit mit Kathrin
Pieren und Christiane Fux Chambovey.
Schweizerische Akademie der Geistes- und
Sozialwissenschaften, Bern 1997 — 315 S.

ISBN 3-907835-10-7

Auf eine fünfzigjährige, reiche
Geschichte durfte die Schweizerische
Akademie der Geistes- und
Sozialwissenschaften 1996 zurückschauen. So

soll der Jubiläumsband sowohl der
Erinnerung als auch der Vergewisserung
und kritischer Reflexion dienen. Der
Band enthält unter dem Kapitel <Fest-
akt> die Festansprachen von Carl Pfaff,
Präsident der SAGW, Ruth Dreifuss,
Conseillère fédérale, Horst Fuhrmann,
Präsident der Bayerischen Akademie
der Wissenschaften und Alex F. Muller,

Président de la Conférence des
académies scientifiques suisses.
Festbeiträge lieferten Gerald Berthoud,
Helga Nowotny, Beat Sitter-Liver,
Dino Jauch und Bernard Cathomas.
Im Pressespiegel sind 11 Beiträge
versammelt. Zum Schluss folgt die Liste
der Organe der Akademie und eine
Übersicht über die Publikationen, die
die SAGW unterstützt.

Tilman Mittelstrass, Eschelbronn.
Entstehung, Entwicklung und
Ende eines Niederadelssitzes im
Kraichgau (12.-18. Jahrhundert)

Forschungen und Berichte der Archäologie
des Mittelalters in Baden-Württemberg
17. Hrsg. vom Landesdenkmalamt Baden-

Württemberg, Konrad Theiss Verlag,

Stuttgart 1996 —312 S. und 22 Beilagen
in Kartonschuber.

ISBN 3-8062-1179-5

Die Auswertung der Grabung Eschelbronn

versucht, über eine Synthese von
Archäologie und Geschichte zu einem
historischen Gesamtbild zu gelangen,
das vollständiger, vielseitiger und runder

ist, als es jede der beiden Disziplinen
allein für sich zu zeichnen vermag.

Der Ertrag der Arbeit ist daher vor
allem im Bereich der Kultur- und
Landesgeschichte zu sehen.
Die Grabungsergebnisse werden in
den durch die Befunde vorgegebenen
Rahmen gestellt und in Zusammen¬

hang gebracht mit übergeordneten
rechtlich-politischen Verhältnissen
und besitzgeschichtlichen Ereignissen:

mit Aussagen zum sozialen Milieu
des Niederadels sowie zur Geschichte
und zum Bauwesen des Mittelalters.
Dabei wird die grosse Bandbreite der
Beziehungsmöglichkeiten zwischen
schriftlichen und archäologischen
Quellen offenkundig.
Vor dem Hintergrund seiner Sehweise
der archäologischen Befunde als Relikt
handelnder Menschen will der Autor
dezidiert vergangene Wirklichkeit in
ihrer historischen Einmaligkeit lebendig

werden lassen.

Dachstein - Vier Jahrtausende
Almen im Hochgebirge. Band 2

Hrsg. von Günther Cerwinka und Franz
Mandl. Mitteilungen der ANISA 18,
1997, Heft 1/2. Haus IE. 1998 -274 S.

ISBN 3-901071-09-1

Ines Ruttner, Thomas Kühetreiber
Die Burg Grabensee in
Niederösterreich. Befunde und Funde
der Grabungen 1961/62

Beiträge zur Mittelalterarchäologie in
Osterreich Beiheft 2-1998. Hrsg.:
Osterreichische Gesellschaft für Mittelalterarchäologie.

Wien 1998 — 52 Seiten und
15 Tafeln.
ISBN 3-9500851-0-6

Medium aevum quotidianum
38,1998: History of Daily Life:
The Variety of Approaches

Hrsg. von Gerhard]aritz, Gesellschaft zur
Erforschung der materiellen Kultur des

Mittelalters (Krems 1998) -71 Seiten.

Françoise Piponnier: L'histoire de la vie
quotidienne au Moyen Age. Gerhard

Jaritz: Geschichte des Alltages im
Mittelalter — eine Herausforderung zur
komparativen Forschung. Axel Bolvig:
Médiéval Images and the History of
Everyday Life. Norbert Schnitzler: «Rea-

lity» of Images — «Realities» of Law.
Melitta Weiss Adamson: Researching the
Diet of Médiéval Germany: Possibili-
ties and Limitations of Written Sources

an Material Evidence. Gordan Ra-
vancic: Crime in Taverns of Late Mé¬

diéval Dubrovnik. Anu Mänd: Shoo-

ting the Bird an the Maigraf-Festival
in Médiéval Livonian Towns.

Andrea Bräuning
Um Ulm herum
Untersuchungen zu
mittelalterlichen Befestigungsanlagen

in Ulm

Mit Beiträgen von Anke Burzier, Hansjörg
Küster, Rainer Sehreg, Richard Vogt.

Forschungen und Berichte der Archäologie
des Mittelalters in Baden-Württemberg,
Band 23- Hrsg. von Landesdenkmalamt

Baden-Württemberg, Konrad Theiss Verlag

Stuttgart, 1998 —176 Seiten.

ISBN 3-8062-1396-8

Kurt Bors
Neue Perspektiven zur
Siedlungsgeschichte
des nördlichen Waldviertels

Archäologisch-geographische Untersuchungen

im Raum Raabs/Karlstein/Thaya.

Studien und Forschungen aus dem

Niederösterreichischen Institut für Landeskunde,
Band 25- Hrsg. von Anton Eggendorfer
und Willibald Rosner. Wien 1998 -
215 Seiten.

ISBN 3-85006-096-9

Château Gaillard XVIII
Etudes de castellologie
médiévale. Actes du colloque
international tenu à Gilleleje
(Danemark), 23-30 août 1996

Publ. Centre de recherches archéologiques
médiévales Université de Caen {Caen

1998)-274 pages.

Susanne Arnold: Befunde von
Brückenkonstruktionen aus Holz an zwei
mittelalterlichen Burgställen in
NordWürttemberg. André Bechtoldl

Alfons Zettler: Gelnhausen, eine
Grossbaustelle Friedrich Barbarossas.
Lawrence Butler: Masons'Marks in Castles:
a key to building practices. Michel Co-
lardelle et al. : Le chantier de construction

de l'habitat fortifié de Charavines
(France, XIe siècle). Johnny de Meule-
meester: le château à motte comme
chantier. Philip Dixon: Design in
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Castle-building: the Controlling of ac-
cess to the Lord. Tomas Durdik:
Archäologische Belege von
Fachwerkkonstruktionen auf böhmischen Burgen.

Oystein Ekroll: Norwegian médiéval

Castles: building on the edge of
Europe. Peter Ettel: Karlburg —

Entwicklung eines königlich-bischöflichen

Zentralortes am Main mit Burg
und Talsiedlung vom 7. bis zum 13.

Jahrhundert. Richard Fawcett, Castle
and church in Scotland. Anne-Marie
Flambard Herüber, La construction
dans la basse vallée de la Seine:

l'exemple du château de Vatteville-la-
Rue (Seine-Maritime). Hans-Wilhelm
Heine, Die <Posteburg> bei Schmarrie,
Landkreis Schaumburg. Niels-Knud
Liebgott: Brick-making an Castle-building.

Conleth Manning: Dublin Castle:
the building ofa royal Castle in Ireland.
Werner Meyer: Burgengründungen: Die
Suche nach dem Standort. Mats
Mogren: Northern Timber Castles — short-
lived but complex. Some examples
from the southern Swedish taiga. Anne

NorgardJorgensen: The Kanhave Canal
on Samso — new investigations. Anne

NorgardJorgensen: Off-shore defensive
works in Denmark Ad 200-1300.
Jakob Obrecht: Handwerkerspuren am
Rohbau der Burg. Geoffrey Parnell:

Ordnance storehouses at the Tower of
London, 1450—1700. Tadesusz Poklew-
ski-Zoziell, Le vocabulaire castellolo-
gique dans les sources médiévales
polonaises et la réalité archéologique.
Denys Pringle, A Castle in the sand:

mottes in the crusader east. Ben Roosens:

the transformation of the médiéval
castle into an Early Modem Fortress in
the 16th Century. Some examples from
the southern border of the Low Coun-
tries, Renty and Namur. Beate Schmid:

Die Ruine Landskron in Oppenheim
am Rhein. Rainer Schulz: Stolpe, eine
Turnburg des späten 12. Jahrhunderts
an der Oder - Eine Befestigung der
Dänen in Pommern gegen die
Markgrafen von Brandenburg? P. D. Sweet-

man: The delevopment of Trim Castle
in the light of récent research. Josiane
Teyssot: Les forteresses urbaines: les

châteaux de Riom et de Montferrand
en Auvergne aux XIVe-XVc siècles.
Robert M. Van Heeringen: The construction

of Frankisch circular fortresses in
the province of Zeeland (SW Nether-
lands) in the end of the ninth Century.
Dorthe Wille-Jörgensen: Récent Excar-
vations at Vordingborg Castle. John
Zimmer: Zut Wahl des Burgbauplatzes
an den Beispielen von Luxemburg,
Vianden, Befort und Fels.

Hornstein - Beiträge zur
Geschichte von Burg,
Familie und Herrschaft

Hrsg. von Stefan Uhl und Edwin E. Weber,

Förderverein Ruine Hornstein e.V. — 448
Seiten, gebunden. DEM 39-50.
ISBN 3-00-002201-5

Burg Hornstein — eine der grössten
Burg- und Schlossruinen der schwäbischen

Alb — präsentiert sich zum
Abschluss der zehnjährigen Sanierungsarbeiten

nunmehr dem breiten Publikum

in einer umfassenden
Publikation, in welchem Historiker, Bau-
und Heimatforscher neue Erkenntnisse

zu Herkunft und Schicksal des

gleichnamigen Adelsgeschlechts
vorstellen. Darüber hinaus wird die
Baugeschichte der Burganlage über sieben

Jahrhunderte bis zur Nutzung als

preussisches Staatsgefängnis erzählt,
und es werden die Umstände und
Hintergründe des Abbruchs im Jahr 1873
umfassend dargelegt.

Vereinsmitteilungen

Vorstand des Schweizerischen
Burgenvereins (1. 9.1998)

Präsident
Dr. Heinrich Boxler,
Im Hölzli 19, 8706 Feldmeilen,
01 923 41 34

Ehrenpräsident:
Prof. Dr. Werner Meyer,
Hammerstrasse 24, 4058 Basel,
061 271 74 06

Vizepräsidenten:
Dr. Renata Windler,
Kantonsarchäologie, 8090 Zürich,
01 259 29 61

Urs Clavadetscher, lie. phil.,
Archäologischer Dienst GR,
Schloss Haldenstein,7023 Haldenstein,
081 257 27 81

Quästor
Martin Baumgartner, lie. iur.,
Treuhandgesellschaft BKC,
Balderngasse 9, 8001 Zürich,
01 221 39 31/47

Redaktion und Geschäftstelle
Thomas Bitterli, lie. phil.,
Blochmonterstrasse 22,
4054 Basel,
061 361 24 44 / 393 94 05 (Fax)

Weitere Mitglieder

François Christe,
Bureau d'archéologie monumentale
et urbaine,
3, place du Château, CP 179,
1000 Lausanne 17, 021 316 73 62

Hansjörg Frommelt,
Landesarchäologie Liechtenstein,
Postfach 417, FL-9495 Triesen,
075 236 75 31

Dr. Daniel Gutscher,
Archäologischer Dienst Kanton Bern,
Thunstr. 18, 3005 Bern,
031 633 55 21

Daniel de Raemy,
15, eh. du Château, 1422 Grandson,
024 446 24 68

Dr. Hans Rutishauser,
Denkmalpflege Graubünden,
Loestr. 14, 7001 Chur, 081 257 27 92

Dr. Jürg Schneider,
Witikonerstr. 502, 8053 Zürich,
01 422 32 14
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